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Polizeiliche Bekanntmachung. 
Die Verordnung, nach welchen alle ohſie Hals⸗Band verfehene Hunde von den 
Scharfrichter Knechten aufgegriffen, und hiernächſt in der Abdeckerei getoͤdtet wer⸗ 
den ſollen, wird mit dem Bemerken hiemit in Erinnerung gebracht, daß der Paͤch⸗ 


ter der Scharfrichterei angewieſen werden wird, vom zoſten d. Mi ab, tag taglich, 


mit Ausſchluß der Sonn und Feſttage, durch die Scharfrichterknechte alle auf 
den Straßen ſich vorſindende mit Halsbänder nicht verſehene Hunde zu jeder 
Stunde des Tages wegfangen und in dee Abdeckerei tödten zu laſſen. 


. 2 0 
Jagd und Windhunde miffen eingeſperrt ſeyn, und nicht herumlaufen, und 
wenn ſolche fo wie Huhner⸗Hunde ohne Halsband auf der Straße gefunden werden 
follten, werden fie ebenfalls eingefangen, und im Fall fich der Beſitzer derſelben 
nicht innerhalb 14 Tagen melden ſollte, getoͤdtet werden. 
Thorn, den zten Juni 1822. 9 5 
Der Magiſtrat. 
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en. Bekanntmachung. af 3 
Gemöß dem allhier aushängenden Subhaſtatiens Patent, iſt das sub Nro, 457 
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der Altſtadt in der Friedrich Wilhelm Straße belegene, zur Kaukmann Ißzkoſchen 
Vormundſchafts⸗Maſſe gehörige und auf 4043 Rthlr. 62 gr. gerichtlich abgeſchatz⸗ 
te Haus zur Subhaſtation geſtellt worden, und die Bietungstermine: 
auf den ren Marz kuturi, a 
auf den 4ten Mai und 
auf den gren Juli futuri 
angeſetzt find. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen 
beſonders aber in dem Letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr, 
vor dem Deputicten Juſtitz- Aſſeſſor Herrn Juſtitz-Amtmann Voye hieſelbſt, entwe⸗ 
der in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gevote zu 
verlautbaren, und demnächſt eden Zuſchlag des Hauſes an den Meiſtbiethenden, 
wenn ſouſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewärtigen. Nuf Gebote die 
erſt nach dem dritten Licitations Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen 
werden. a 
Die Taxe dieſes Hauſes und die Verkaufsbedingungen, find übrigens jeder 
Zeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. — ; 
Thorn, den 23ft u November 1821. 5 
Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 


Gemäß dem hier aushaͤngenden Subhaſtarions Patent iſt das zum Nachlaſſe des 
hier verſtorbenen Kaufmann Celeſtin Itzko gehoͤrige, in Weſtpreußen im Domaie 
nen⸗Amt Be zyzienko gelegene und auf 14703 Rthlr 14 fer. 10 pf. gerichtlich 
abgeſchaͤtzte 2 Hufen, 25 Morgen, 573 Ruhen kulmiſch Maaß enthaltende Erb- 
pachts⸗ Vorwerk Neupoff oder Nowidwor zur Sub haſtation geſtellt worden, und die 
Dierungs- Termine 

auf den sı fen April o. 

auf den ı2ten Juni c. und i f 

auf den zſten August o. angeſetzt find. 

Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, beſonders 
aber in dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, Vormittens um 9 Übe, vor dem 
Depututen Herrn Aſſeſſor Oloff hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legiti⸗ 
mirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren, und demnächſt den 
Zuſchlag an den Meiſtbiethenden, wenn ſonſt kerne gesetzliche Hude piſſe obmals 
ten, zu gewärtigen. Auf Gebote, die erſt nach dem diilten Licttations -Termine 


eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. Die Taxe des obenbefagte n Vor⸗ 
werks und die Verfaufs Bedingungen find übrigens jeder Zeit in der hieſigen 
-Regiſtratar einzuſehen. f 
Thorn, den Aten Januar 1822. 
Kontgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


2 Oeffentliche Bekanntmachung. 0 
Zur Einrichtung der neu erbauten Kaſerne am Nonnen Thor hieſelbſt, iſt die Lir⸗ 
| ferung einer bedeutenden Anzahl grauen Drillichs, weißer auch blaugewuͤrfelter 
| Leinwand, Tiſch ler., Schloͤſſer, Klempner, Böttcher, Sattler⸗ und mehrerer ans 
dera Arbeiten fo wie auch Eiſenwaaren erforderlich, welche dem Mindeſtfordernden 
im Wege des Submifſons - Verfahrens überlaſſen werden ſollen. Die Nachweis 
ſung und die Probeſtucke von ſamm lichen zu liefernden Gegenſtänden, auch die 
Dedingungen zu diefer Lieferung, fird vom ten Juni d. J. an, in der gedach⸗ 
ten Kaſerne bei den Herrn Ko ducteur Barn ick einzuſehen, wo ſich denn auch je⸗ 
| der aus der Nachweiſung Diefenigen Stucke ausziehen kann, die er zu liefern 
wuüunſcht Wer demnaͤchſt dieſe Lie erung ganz oder theilweiſe übernehmen will, 
| muß feine di sfalſige Erklarung mit beſtimmter Angabe des Preiſes eines jeden 
| . * zum uſten Juli d. J, an bie unterzeichnete Kommiſſion verſiegelt 
und mi a ? ED, 
„Kaſernen Uenfiften-Pıeferungs Angelegenheit“ 
dezeichnet, einreichen, welche ſammtliche Erklaͤrungen am on Juli im hieſigen 
Rathhausſaale oͤffentlich eröffner werden, wo dann ohre anf weitere Nachgebote zu 
achten, dem Min deſtford enden die Rieierung, mit Vorbehalt der Genehmigung 
der hoͤhern Behörde, uberlaffen werden fell. 


Die abzugebenden Erklärungen muͤſſen deshalb auch in ganz beſtimmten Aus- 
drucken obne weitern Verbebalt und mit beſtinmter Ar gabe der Geidſumme, für 
woche der Lieſerungsluſtige jeden einzelnen Eererfiard liefern will, auch den Be, 
dingungen gemäß abgefaßt ſeyn, wogegen diejenigen, die dieſe Erforderniffe nich 
haben, ohne weitere Beruckſichtigung bei Seite gelegt werden ſollen. 

Thorn, den Zoſten May 1822. ei 
Königliche Kaſernen Bau⸗Kommiſſion. 


\ 


— — — 


* 


Fro. 478 belegene bin ich geſonnen von Johaaui ab zu verkaufen oder 
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Mekanntmachung. | 
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| In der Nach laß Sache des verſtorbeven Kaufmann C. J. Werner, iſt vach 


dem Beſchluß der Unterzeichneten, Teſtaments⸗Exekutor und Vormundes, mit Ge⸗ 

nehmigung und Zi hung der. Nachlaß ⸗Glaͤubiger, zum offentlichen Verkauf des 

Moblliare, beſtehend in Meubien, Zinn, Kupfer, Silber, Waſche, Kleidu geſtuͤk⸗ 

ken, Betten, desgleichen mehreren Warren a. fe w, ein Termin auf Montag 

den roten d. M und den folgenden Tagen, von 9 bis 12 und von 3 bis 6 

Uhr, in dem Sterbe-Haufe Breiten Straße No. 445 angefige, welches dem Pu⸗ 

bliko zur gefälligen Na heicht und mit dee A zeige, das gegen gleich baare Zah⸗ 

lung in Courant der Zuſchlag erfolgen ſoll, bekannt gemacht wird. N 

Th horn, den 7ten Juni 1822 f 

rf Leiner. „ Sea 

ud v ern 

Meinen Gaſthoff in Inowraclaw den. rothen Loͤpen genannt, Thorner es 
4 vers 


pachten. Das Nähere iſt bei mir zu erfahren. 
Thorn, den 14ten Juni 1822. ee 3 
nne 135 Moritz Lichtenſtein, in Bromberg. 
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